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ZUERCHER JUGEND SCfillFFT DEMOKRATIE 
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Am Samstagabend ist das Globus-Provisorium von der Zi..:.rd:her 
Jugend kampflos besetzt worden . Der Stúdtrat kapitulierte vor 
der Entschlossenheit der fortschrittlichen Zürcher . Die direk­
te demokratische Aktion erreichte eine unerwartete Bedeutung . 

Die Generalversammlung der fortschrit:~ichen Zürcher Jugend 

i m besetzten Globus bewies, dass die Jugend durchaus in der 

Lage ist , ihre Interessen auf echt demokratische Weise selbst 
zu vertreten . E s wurde e in pro.vi sorisches Aktionskomi tee 

Ju~endzentrum gewáhlt, das Vertreter von 13 Jugendgruppen um­
fa~ st . Ueberdies bildeten sich spon~an Aktionsausschüsse der 

Arbeitnehmer, der Gewerbeschüler, der Mittelschüler , der ~chü­

ler des Kaufmánnischen Vereins und der Freischaffenden . 

Ihre Aufgabe besteht darin, die Basis der antiautoritaren Be­
wegung in Zürich zu erweitern . 

Alle Mittelschüler, die interessiert sind, mit anderen Schich­
ten der Zürcher Jugend (Lehrlinge, junge Arbeiter , Studenten) 
sich für dieses gemeinsame Ziel einzuse tzen, werden aufgefordert , 
sich mi t den , in d en einzelnen Schulen sich bildendJn Kami t·ees 
in Verbindung zu eetzen . 

Weitere Informationen werden über Flugblatter und Anschlage 
an geeigneten Plátzen der Stadt veroffentlicht. 

Aktion Jugendzentrum 

Mittelschüler Ausschuss 
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Mitteilung an samt1iche Mittc1schü1er der Staàt Zürich 

Am Samstag , den 15 . .,?1.mi 1968 wurde in den , von den Ju­
gendlichen besetzten Globus eine RescJ.'J.tion verfasst , an 
welche folgende 4 Punkte angeknüpft wurden : 

l . Steht der Jugend am l . Juli 1)68 der G1obus 0der ein 
ihm gleichwertip;es Gebi:iude il-1 Zentr·J.m der Stad"'c nicht; ~. 

zur Ver fiigung , werden wir d::ts G1obus- Areal beseL~en 
und zu unserem autonomen Kultur- , Gese1lschafts- und 
Freizeitzentrt~ ausbauen . 

2 . Bei den K"nsultationen tmcl Vorbereí. tungen des Stadtra­
tes für di e Planung e i ne s neuen .Jugendzcntrums Dnstelle 
àes Globuspr,·visoriwns verlangen 'Ni r ein Mi tsprarhe­
und f1~i tbestimmur.gsrecht im Verh~ü tni s l : l . Di e Dele­
gierten sind von der Juger.d selbst ~u bestinmen . Z~­

s,ti:ind~g ist das heute ,,;ewiihl te prvvis'"'rische .Aktions­
komii , e . 

3 . Das Jugendzen-t;ru.'T! ist absolu"'.; unabhangig von clen Stadt­
behcrden . Verr.rc..ltung vJ·•d Or3:anisa.tion Jiege."l in den 
Handen der Jugend . 

4 . Beschltisse werden 70~ der Gesamtheit der jeweils irn 
Zent;rum anweser.den JugendJichen gefasst , nachdem eine 
offentliche Versammlung einberufen worden ist . 


